
ROTENBURG

Rotenburg bekommt ein
neues Fitnesszentrum.
Ende 2022 solI der Neubau
auf dem ehemaligen
Wa 1 dsch lässchen-Ge Iä nde
gegenüber vom Weichel
See bezugsfertig sein. Das
Highlight‘ weicht für die
Erweiterung des Qb
Marktes hierhin, eine Phy
siotherapiepraxis mit
spcrtmedizinischem
Schwerpunkt wird es ge
ben, und auch das Halten-
problem für die Arobk
Turnerinnen ist gelöst.

VON MICHAE1 KRÜGER

Rotenburg — E.s wäre eine .,Ka
rastrop hc‘‘ tü r roten hu lg,

sagt Fri‘.rich Behrens. Nch
genug Plan und Zcn hir die
rund 80 Mitglieder der Aero
bi&Turne!innen des TuS Ro—
tenbnrg in den Turnhallen
der Kreisstadt. der \‘erIusrgi‘
des Tires als eines vor, vier
bundesweiten Aejobic[urn
ZeniTen des Deutschen Fur
tier-Bundes (UEB)? Dci Unter
nehmer, langjährige 1-land-
ball-Boss des fuS und CDU
Politiker, dcrkonmiendeWo
che in den Stadtial gewählt
weiden möchte. war empört.
Ccli r eine se bst erni ‚in [e
Sportstadt so mit einem sei
ner Aushngeschi!der um?
Das Problem muss gL:öst wer
den.

We prakriscEi. dass [ici,
jens eh gei;tde dabei wal‘, cl
was zu ibsen — die lange ge
plante Erwei [ei-lang des Obi
Marktes an der Bremer Stra
ße steht an. Geschäftsilihirer
Heu ‚ens sprichr von einem
giöRe ren Gaitencenter.
ne Ii r Lage rkapuzitäten. einer

l,esseie n Wzi I‘Cfl ratio 1,
mehr l‘atz aflgernein. Obi
soll wachsen. un, iic Kunden
in der Kreissradt zu haIer.
‚ber dort, wohin der Bau-
markt wicl,st ‚ne ht derze jr

noch dis .l-!ighhiglit‘ — eins
von ntrUen.eiie chs Stu
dios des Teams lan Schröder
und Peter ErnsL Die sind sich
schon lange mir lnvestoi‘ lieb
rens einig, dass man eben
[äjIs e i;ve [ciii Lind mode rn 1—
SiUCfl wi 1:. Asi steht ein Ulw
zug an. nur 100 Meter weiter
die StraJe njntrr auf das seit
vielen Jahren lracliliegende
Waldschlössche n-Gelände,
das Behrens eiworben hat.
Dort soll bis Ende kommen
denJalu-es ein Neubau entste
hen. Für den die städtischen
Grenijen die Pläne bercit po
Ehsch auf den Weg gehi:ittit
liaben Ende clcsJahres erwar
tet dic fecicrkihi‘cnde rk‘
nungsgerncinschatt Nord

giiines Licht der \‘eiwa:Hng
fti r das Bauvorb;iheii.

Entstehen soll ein lochmo—
demes Fiuwssz.enti‘tim, Auf
dem neuen Grundstück ha—
lxii Schröder und Ernst mit
2 700 Oj.iadratinetern inklusi
ve des Außcn!,ereichs mehr
Platz as bisher. Letzterer soll
mir 400 Qtiad arme ren, als
AicivfLache iusgesiatret und
berdacht werden. Knssische
Ftnessgeräte. ein großer
Crossfit-Parcouis. Gesund
hieirss,ort. viele Kurse in

zwei großen R,umcn, Sauna
- beim. Nenantüng im High
lighr nicht intern nah der
langen Coi‘ona-Z‘vangspause
will man das vol c Progmmin
bieten. Außerdem sofl es die
erste Anlage hier sein. die
Corneutral st. ci‘kirt
Schröder. Dafür ph nen se ei
niges: Bambtiskieidung für
die Teams, Energiegewin
nung über eine Fotovoltai
ka nlage. Erdwarnic,I im pci,
und Ladesäuler, für kl-Autos.
„Das ist wichtig und wird
mehr, die Anforderungen an
Fiuiessstudios ändern sich“.
sagt Schr&Ier lrgedvann
könnten die Sportler dui‘ch
ihr Training Strom ci‘zeugen
und so ihre Atitüs laden.

Ai ‚aus :herapeu[isclwr
Siehl traumhaft‘ beschi‘ei
hen zudem Jonas B,ingert
und David Do, dass sie mit ih
rer neuen Physiotherapic
Pi‘ais mit einziehen werden.
Schwerpunkt soll eine sport-
medizinische Behandlung
sein. da werde mau Syner
gie n iii L dem Finicsscl Ii nur
zen können. Auch wenn Ro
tenburg bereiLs ein
Angebot an Physiopruxen a
be. der Bedarf in der altern-
dcii Gesellschaft steigc Und
mit dem angestrebte::
Schwerpunkt sowie ciiiem in

gest ‘ehren Mitarbcute seh all
von bis zu 20 Kollegen kön
nen man neue AkzeniL‘ ffir
Rotenburg setzen — ftir die
Sportlei‘stadt.
Firnessclul,, Physiorheiupie

— und als dritter Baustein Für
das aiitcl,ci bis vier Millionen
Euro taxierte Pro3ekt 400
2uadmnT,erer lJbLiigsflaclle
?r Vereine. Maike Nieder
schulte ist lwgeistert. Die Ac
rohic-Zentuumsleiterin und
Sparer.Ieircriu im TuS Roten
l;unz harre lange, nach eige
ne‘) Angaben vergeblich. ve,
sucht. hei der Stadt Gehör zu
finden. Das Problem: Die
Bundeskaderathleren trainie
ren bereits seit einem Jahr
nicht mehr hier, sondern iii

Buchholz im Kreis I-larburg.
Knackpunkt ist der auftvcn
dig zti vertegende und aus 64
Hoizplauen besrehende Hzl
lenboden. der nirgendwo in
Rotenburg Lauerha :t liegen
l,lculk‘n kanr,weil dme Hallen

Er Schtilsport unc andeme
Vereine guhnineht werden.
Rotenburg dioN der Verlust
des Aus na limeS trndoits für
Aerob je an Bi ic hho lz.

Und so löst Beluens dieses
Problcni — mit deni Cliet der
Phrnungsgc mci nsclia [t Nord,
Architekt No bert Re lire ns
Beide treten zusaninien als
Sx,ii soi‘en t,f iii eine gcwi s

Se vor; est 14. Di« Aeuobic
Turne -iii ne bezah en Ei: die
Nutzung der mi Neubiu ge
plan‘ cii [tu le eine geil nge
\utzungsicbihr. konr.en d;u
Lr hrLt spezclien Do&n
dauerha ii d nri liegen lassen,
Und auch andere Vereine
können die Rhui ne iltitzen,

betonen alle Seiten. Kneipp
K tu‘s c, Cc su icI hei t s sport,
Km hl,elgrti ppcn — vieles ‘ei
denkbar. Auch werde mali
beim TuS Rntcnbi mg und der
Stadt dat, 1‘ VIC he, ‚ dass sie
sch an den Ko.ici i der Nut
zung beteil2izen — g‘nsriger
als ein eigener HaUenneubau
sei das i 1 t‘illa. .-%ln Montag

komnit der l‘uS zur Mirgiic
dencrsau inltiiiiz ZuSa:nnicii.
Neuer Vopa 1 zende,‘ so] 1
Andreas Weber werden, 1w-
kanntemia ßen akttie II noch
liii rge riii eis er.

Mit dc ii Ei tnessze n [rum
sind die Idee‘, voii lnvesl or
:i.iedricli fli hie ns aber noch
ngt nicht abgeschlossen. Li

lie Kleitei halle. C[fl ‚JuniV
housc‘ — es gebe :ich viele
Opronen dort, sagt er. Keine
Pu‘oblerie eben, sondern f6-
si-uigen.

Auf dem ehemaligen Waldschhösschen-Gelände direkt gegenüber vom Weichelsee soll das neue Fitnesszentrum entstehen. Das HighIiqht“ sobb Ende
2022 ebenso einziehen wie eine Physiopraxis und die Übunqsräume unter anderem für die Aernbic-Turneririnen Ncn!

Die Fitness-Kooperation

Wir sind von der Stadt nicht ernst
genommen worden. Das Problem ist in den

Köpfen nicht so angekommen.
Maike Niederschulte, Aerobic-Spartenle,terin irr TuS Rotenburg,
zLir Hallennol und den neuen Möglichkeiten im F‘tnesszentrunm
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